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Mehrzweckhalle und Schule nach dem Umbau

Tag der offenen Tür am Samstag, 27. April

Erleben Sie einen ausgeschilderten Rund-
gang durch die renovierten Einrichtungen 
und bestaunen Sie die innovative Wärme-
pumpe. 
305 Tage sind vergangen, in denen Schü-
lerinnen, Schüler und Lehrpersonen den 
Umbau hautnah miterlebt haben. 

Wir laden Sie herzlich zum Tag der offenen Tür unserer renovierten und um-
gebauten Mehrzweckhalle und Schule ein!

Schulhaus und Mehrzweckhalle wurden umgebau und renoviert.

FORTSETZUNG AUF SEITE 2
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GEMEINDERAT UND VERWALTUNG

Eröffnungsfeier
Samstag, 27. April 2024
11:00 - 16:00 Uhr

Ausgeschilderter Rundgang

Blick in die umgebaute Mehrzweckhalle

Wir freuen uns über Ihr Kommen und Ihr 
Interesse. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
unterstützenden Vereine und Personen für 
ihre Hilfe beim Umzug der Materialien so-
wie ihre Unterstützung für die Eröffnung.
TEXT UND BILDER: NATASCHA KURMANN

Neue Zimmerdecken mit runden LeuchtenNeue, moderne Küche der Mehrzweckhalle



04 / 2024 3

GEMEINDERAT UND VERWALTUNG

Einwohnerdienste

Baubewilligungen

Entsorgung

Wir gratulieren
•	Am 12. April zum 81. Geburtstag 

Frau Margaretha Steiert, Weingarten
•	Am 18. April zum 87. Geburtstag 

Frau Maria Giuliano Tedesco, 
Lommis

•	Am 29. April zum 88. Geburtstag 
Frau Elvira Gennari Melito, Lommis

•	BG 2023-0040 Erstellung Unterf-
lurcontainer, Saumstrasse

	 Politische Gemeinde Lommis, Bannegg-
strasse 2, 9506 Lommis,  Parzelle 1126

•	BG 2024-0002 Anbau Balkon
	 Horber Werner, Blasenberg 1, 9508 

Weingarten-Kalthäusern, Parzelle 638

•	BG 2024-0006 Pflasterung und 
Entwässerung Zufahrtsstrasse

	 Reisp Stefan, Am Kornfeld 1, 9506 
Lommis, Parzelle 1606

Der Abfuhrtag vom Karfreitag, 29. März 
2024 wird am Samstag, 30. März 2024 
nachgeholt. Wir weisen darauf hin, dass 
sämtliche Unterflurbehälter auf dem gan-
zen Gemeindegebiet jederzeit bedient wer-
den können. Besten Dank für die Beach-
tung.

Abfuhr des Haushaltskehrichts an Ostern

Bild rechts:
Unterflurbehälter auf dem ganzen Gemein-
degebiet können jederzeit bedient werden. BI
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GEMEINDERAT UND VERWALTUNG

Am 11. Dezember 824 nämlich übertrug 
Scoppo dem Kloster St. Gallen für sein 
Seelenheil seinen Besitz in Lommis. Er be-
hielt sich aber die Rücknahme der Güter 
gegen einen jährlichen Zins von vier Dena-
ren vor. Auch seine gesamte Nachkom-
menschaft sollte so verfahren, sofern sie 
frei blieb. Würde sie in die Unfreiheit zu-
rückversetzt, fielen die Güter für immer in 
den Besitz des Klosters. 
Ein ziemlich guter Deal für das Kloster also: 
Für das Seelenheil von Scoppo (was auch 
durchaus irdische Rechte oder eine Pension 
oder Besitz bedeuten konnte) erhält das 
Kloster entweder Miete oder Eigentum und 
Unfreie, sprich Arbeitskraft. 
Die Urkunde mit einer Breite von 22.6 cm 
und einer Höhe von 14 cm, welche auf den 
11. Dezember 824 datiert ist, kann im Ori-
ginal vom 28. September 2024 bis am 22. 
Januar 2025 im Stiftsarchiv in St. Gallen 
begutachtet werden. Es sind auf Voran-
meldung direkt beim Stiftsarchiv auch in-
dividuelle Führungen möglich und die Ur-
kunde kann auch einfach von zu Hause per 
Internet unter folgendem Link eingesehen 
werden: https://www.e-chartae.ch/de/
charters/view/455 - die Vorderseite dieser 
eindrücklich alten Urkunde ist auf dem Foto 
rechts abgebildet. 
Die Urkunde stammt vom Frühmittelalter 
und wurde noch nicht gesiegelt. Daher 
trägt die Urkunde unten rechts das Nota-
riatszeichen für offizielle Urkunden mit 
Kringel, welches wegen der Form auch als 

1200 Jahre Lommis! 

Bienenkorb bezeichnet wird und ursprüng-
lich aus der kursiven Schreibweise von «ss» 
für «subscripsi», «ich habe unterschrieben», 
entstanden ist. 
Weiter interessant ist unten links die Zufü-
gung des Schreibers in griechischen Buch-
staben «ΦΕΛΙΚΙΤΕΡ», was dem lateinischen 
Wort «Feliciter» entspricht und so viel be-
deutet wie «mit Erfolg gesegnet», sinnge-
mäss «Amen» oder auch «So sei es!».

Die Urkunde aus dem Jahre 824(!) hat aber 
auch einen aktuellen Bezug, sind in der 
heutigen Zeit doch viele Menschen nicht 
mehr wirklich frei auf dieser Welt. Viele 
von uns verkaufen, wenn vielleicht auch 
nicht ihr Seelenheil, so doch zumindest 
einen guten Teil ihrer Persönlichkeit an di-
gitale Netze, welchen sie die Befüllung 
ihres Lebensinhaltes überlassen. Und sind 
damit ziemlich unfreie Menschen. 

Den meisten Einwohnerinnen und Einwohnern von Lommis dürfte unbe-
kannt sein, dass Lommis in diesem Jahr ein Jubiläum der besonderen Art 
feiert: 1200 Jahre Lommis! 

Urkunde vom 11. Dezember im Jahr 824
https://www.e-chartae.ch/de/charters/
view/455
TIPP: LINK ANKLICKEN UND URKUNDE HERUNTERLADEN
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GEMEINDERAT UND VERWALTUNG

Soziale Dienste Lommis

Auch in unserer Gemeinde gibt es Familien 
und Einzelpersonen, welche täglich zuver-
lässig und bestmöglich ihren Einsatz für 
die selbständige Bestreitung der Lebens-
haltungskosten geben und trotzdem 
manchmal in einen ungewollten finanziel-
len Engpass geraten: Ein Beitrag fürs Klas-
senlager, eine unbedingt notwendige Zahn-
behandlung und dergleichen. 
Gerne weisen wir Sie darauf hin, dass der 
Gemeinderat durch Präzisierung der Ver-
wendung eines seit langem bestehenden 
Unterstützungs-Fonds als auch aus freiwil-
ligen Zuwendungen punktuelle Unterstüt-
zungen für Familien und Einzelpersonen 
in anspruchsvollen finanziellen Situationen 
ermöglicht. Damit soll unkompliziert und 

Unkomplizierte punktuelle Unterstützung

Gut möglich also, dass der im frühmittel-
alterlichen in Lommis ansässige Scoppo 
mit dem Kloster St. Gallen eine bessere 

Obrigkeit hatte als die Unfreien von heute. 

TEXT: THOMAS ENGEL

wirksam Unterstützung im Sinne der Hilfe 
zur Selbsthilfe möglich sein und ein Abrut-
schen in die Sozialhilfe bestmöglich ver-
mieden werden. 
Die Erfahrung zeigt, dass gerade während 
der Familienphase punktuelle Unterstüt-
zung sehr hilfreich sein kann. Es ist keine 
Schande, Hilfe in Anspruch zu nehmen, 
soweit der eigene Beitrag zur Selbständig-
keit geleistet worden ist und soweit ent-
sprechende Gelder vorhanden sind.
Die Gemeinde prüft im Bedarfsfall gerne, 
ob ein unkomplizierter Beitrag gesprochen 
werden kann und wir bitten Sie gegebe-
nenfalls mit uns Kontakt aufzunehmen. 

TEXT: GEMEINDERAT

Punktuelle Unterstützung bei ungewollten, finanziellen Engpässen
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•	Dienstag, 2. April 2024 
10.00 Uhr, Gottesdienst

•	Freitag, 5. April 2024 
10.00 Uhr, Herz-Jesu-Gottesdienst

•	Sonntag, 7. April 2024 
09.00 Uhr, Gottesdienst

•	Sonntag, 14. April 2024 
10.30 Uhr, Gottesdienst

•	Dienstag, 16. April 2024 
10.00 Uhr, Gottesdienst

•	Sonntag, 21. April 2024 
09.00 Uhr, Gottesdienst

•	Samstag, 27. April 2024 
16.00 Uhr, Erstkommunions-Gottes-
dienst in Bettwiesen für die Erstkom-
munikanten aus Bettwiesen/Lommis

Kirchen

Katholische Pfarrei Lommis:
•	Sekretariat: Tel 071 622 53 01
	 sekretariat@pastoralraum.ch
•	Pfarrer: Tel 079 706 22 12
	 marcel.ruepp@pastoralraum.ch

Änderungen der Gottesdienstzeiten können vorkommen. Bitte beachten Sie auch die 
Publikationen im «forumKirche» oder auf den Internetseiten.

Pastoralraum
Nollen-Lauchetal-Thur

Katholische Pfarrei Lommis

Gottesdienste im April 2024

Mittwoch, 10. April 2024, Frühlingsnachmittag für Senioren

Weitere Angebote und Anlässe

•	Sonntag, 28. April 2024 
10.30 Uhr, Gottesdienst mit Pater Toni 
Kurmann

•	Dienstag, 30. April 2024 
10.00 Uhr, Gottesdienst

•	14:00 Uhr, Gottesdienst 
	 in der Kirche Tobel 

•	anschliessend gemütliches 
Beisammensein im Pfarreiheim

•	Musikalische Unterhaltung  
und gemeinsames Singen der 
Volkslieder mit Sepp Joller

«Wo man singt, da lass dich ruhig 
nieder, böse Menschen haben keine 
Lieder.»        (Deutsches Sprichwort) BI
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Gottesdienste und Anlässe im April 2024

Evangelische Kirchgemeinde Lommis

KIRCHEN

So.	 31. März 2024 - Ostern
10:00	 Gottesdienst in Stettfurt
	 Pfarrer Olivier Wacker
	 Orgel: Natascha Albash

So.	 7. April 2024
10:00	 Gottesdienst in Lommis
	 Pfarrer Marco Borghi

Di.	 9. April 2024
19:00	 Lektüregespräch in der evang. 

Kirche Lommis

So.	 14. April 2024
10:00	 Gottesdienst in Stettfurt
	 Pfarrer Olivier Wacker
	 Querflöte: Regina Bühler
11:15	 Jugendgottesdienst in Stettfurt
	 Pfarrer Olivier Wacker

Di.	 16. April 2024
19:30	 Lordstreff in der evang. Kirche 

Lommis
	 Film-Serie «The Chosen»

So.	 21. April 2024
10:00	 Gottesdienst in Lommis
	 Pfarrer Olivier Wacker
	 Querflöte: Regina Bühler

So.	 28. April 2024
10:00	 Gottesdienst in Stettfurt
	 Pfarrer Marco Borghi
	 Singgruppe und Orgel: Natascha 

Albash
11:15	 Jugendgottesdienst in Stettfurt
	 Pfarrer Marco Borghi

Di.	 30. April 2024
19:30	 Lordstreff in der evang. Kirche 

Lommis
	 Film-Serie «The Chosen»

Fr.	 3. Mai 2024
10:00	 Jugendgottesdienst am Lagerfeuer
	 Beim Tscharnerhaus in Stettfurt

So.	 5. Mai 2024
10:00	 Konfirmation Gottesdienst in 

Stettfurt
	 Pfarrer Olivier Wacker
	 Musik: Lothar Sterki und Urban 

Meier

In Lommis freuen 
wir uns nach jedem 
Gottesdienst auf 
ein gemütliches 
Beisammensein 
beim Kirchenkaffee.

Lektüregespräch 
in der evang. Kirche Lommis

9. April 2024
19 Uhr
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Turnverein Lommis

Vor zehn Jahren haben die ehemaligen 
Präsidenten des Turnvereins an der Lauche 
bei der Mühle eine Ruhebank gestellt und 
zwei Eichen gesetzt. Als Erinnerung an den 
50. Geburtstag des Vereins. 

Eine gesunde, junge Eiche
zum 60 Jahr Jubiläum des Turnvereins

Eine der beiden Bäume ist leider abgestor-
ben. Die zweite Eiche wächst prächtig. 

Zum 50 Jahr Jubiläum wurde eine Ruhe-
bank gestellt und zwei Eichen gepflanzt.

Die zweite 
Eiche 
wächst 
prächtig.

Beim Kürbisfest im vergangenen Jahr wur-
de mit den Veteranen an diesem Platz der 
60. Geburtstag zelebriert. Bei diesem An-
lass wurde auch beschlossen, dass für die 
vertrocknete Eiche ein neuer, gesunder 
Baum gesetzt werden soll. Othmar Hasler 
hat spontan die Kosten für den Jungbaum 
übernommen. Die eingegangenen Spenden 
am Ehemaligentreffen werden für den Un-
terhalt des Platzes und zur Restaurierung 
der Bank verwendet.

Anfang März haben sich nun einige Vete-
ranen und Turner mit Pickel und Schaufel 
an die Arbeit gemacht. 

Angefressene Wurzeln der toten Eiche 

Dorf und Vereine
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DORF UND VEREINE

Beim Ausgraben wurde rasch ersichtlich, 
dass vermutlich Mäuse die Wurzeln ange-
fressen haben. 

Doppeltes Drahtgitter soll unliebsame 
Nager fernhalten.

Deshalb wurde doppeltes Drahtgitter in 
dem Loch ausgelegt, damit die Nager nicht 
mehr an die Wurzeln kommen. 
Der Baumspender hat die junge Eiche zu-
sammen mit den Helfern eingesetzt.
TEXT: SCHÖNENBERGER JOSEF FÜR DEN TURNVEREIN

Der Baumspender legte höchstpersönlich 
Hand an.

Anfang März 2024 pflanzten Turner und Veteranen eine gesunde, junge Eiche.
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DORF UND VEREINE

Mit dem Frühling vor der Tür und den län-
geren Tagen lockt uns die Natur wieder 
nach draussen. Doch dann heisst es auch: 
«Es isch wieder Uufrumete». Das bedeutet, 
es ist an der Zeit aufzuräumen und zu re-
parieren, was defekt ist. Feuerstellen sollen 
gesäubert, Schnitzel und Brennholz für den 
Grill verteilt, Zäune geflickt und gemeinsam 
mit den Fischern Bachufer und Lauche ent-
rümpelt werden. Auch der Abfall entlang 
der Zufahrtsstrassen sammeln wir dann 
jeweils ein.

Helferinnen und Helfer
sind willkommen
Wir brauchen kleine und grosse Hände – 
alle sind willkommen. Bitte bringen Sie 
Rechen, Schaufeln und Ihre Kinder sowie 
Nachbarn mit. Denken Sie auch an wetter-
gerechte Kleidung, Stiefel und Handschu-
he. Nach etwa zwei Stunden ist alles auf-
geräumt und eingerichtet. Dann treffen 
wir uns an einer unserer schönen Grillstel-
len und geniessen eine wohlverdiente 
Wurst oder Grillkäse, welche die Gemein-
de spendiert. 
TEXT UND BILDER: NATASCHA KURMANN

«Uufrum-Tag» am Samstag, 4. Mai 2024

Clean-Up und Instandstellungs-Tag

Wir brauchen kleine und grosse Hände – 
alle sind willkommen. 

Wir treffen uns
am Samstag,
4. Mai 2024
um 9:00 Uhr 
beim Schulparkplatz 
Lommis
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DORF UND VEREINE

Vormerkung:

Abendspaziergang Gemeinde Lommis 2024

Im Anschluss lassen wir den Abend beim 
offerierten Grillplausch am Funkenplatz in 
Weingarten ab ca. 20 Uhr ausklingen.

Erleben Sie am 4. Juni einen entspannten Abendspaziergang und entdecken 
Sie die faszinierende Welt der Imkerei.

•	Datum: Dienstag, 4. Juni 2024
	 (Ersatzdatum bei Schlechtwetter: 6. Juni 2024)

•	Treffpunkt: 18:30 Uhr 
	 am Bienenstand Fritz Lerch, Kalthäusern

•	Programm: Informative Führung  
inklusive Demonstrationen vom Bienen-
züchterverein Immenberg

Treffpunkt
Bienenhaus
Fritz Lerch

Grillplausch 
auf dem 

Funkenplatz

Merken Sie sich den Termin vor und seien 
Sie dabei.
TEXT: NATASCHA KURMANN
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Verschiedenes

Badi Stettfurt

Unser Badi-Team bereitet das Freibad ge-
rade für die Saison 2024 vor. Letztes Jahr 
hat ein Sturm unseren Altbaumbestand 
reduziert, aber dank neu gepflanzter Jung-
bäume gibt es ab dieser Saison zusätzliche 
Schattenplätze.
Die Badi Stettfurt ist nicht nur ein perfektes 
Ausflugsziel für Familien, sondern auch ein 
cooler Treffpunkt für gemeinsame Stunden 
mit Freunden. Geniessen Sie das herrliche 
Wetter am Fusse des Sonnenbergs. Die 
Spielwiese und das Beachvolleyball-Feld 
sorgen für Action, während der Sprungturm 
und das Schwimmbecken für Gross und 
Klein viel Spass bietet. Die Kleinen plant-
schen sicher im Kinderbecken, geschützt 
unter dem Sonnensegel. Für das leibliche 
Wohl sorgt unsere gemütliche Gastwirt-

«Badi-Ziit: Ab is Wasser!»

Saisoneröffnung am 1. Mai

Die Badesaison startet traditionell 
am Mittwoch, 1. Mai 2024 und endet 
am 18. September 2024 (Bettag). 

Abonnemente können ab dem 22. April 
2024 in der Badi erworben werden. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, um lange War-
tezeiten am Eröffnungstag zu vermeiden.
Aktuelle Informationen finden Sie immer 
auf www.badi-stettfurt.ch. Die Badi 
ist nur bei schönem Wetter geöffnet.

schaft mit einem köstlichen Angebot. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der 
Badi-Stettfurt!
TEXT: NATASCHA KURMANN
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VERSCHIEDENES

WWF Regiobüro AR/AI-SG-TG

Wiesel gesucht und in Lommis gefunden!

Der WWF suchte mit Hilfe der Bevölkerung die letzten verbleibenden Wiesel 
in der Ostschweiz. Die Suchaktion war ein Erfolg, über 900 Meldungen sind 
eingegangen.

Im letzten Jahr gingen über 900 Meldun-
gen über Wieselsichtungen auf der Platt-
form wildenachbarn.ch ein. Auch die Be-
wohnerinnen und Bewohner von Lommis 
machten mit. 4-mal wurde ein Hermelin 
oder Mauswiesel auf dem Gemeindegebiet 
entdeckt.

Wiesel-Bestände nehmen schweiz-
weit ab
Die Meldungen helfen, besser zu verste-
hen, wo die Tiere beheimatet sind. Obwohl 
es noch Hermelin und Mauswiesel zu fin-
den gibt, nehmen ihre Bestände schweiz-
weit ab. Zum Leidwesen der Landwirt-
schaft – Wiesel sind die natürlichen Feinde 
von Wühlmäusen und halten diese in 
Schach.

Flächen für Fördermassnahmen 
gesucht 
In der ganzen Ostschweiz suchen wir 
Landwirt:innen oder Privatpersonen, die 
am Siedlungsrand leben und etwas für 
unsere Wiesel tun möchten. 
Gemeinsam mit Freiwilligen setzen wir in 
diesem Jahr an möglichst vielen Orten in 
der Ostschweiz Fördermassnahmen im 
Feld um. 
Mit Heckenpflanzungen, Trockenmauern 
sowie Stein- und Asthaufen schafft der 
WWF wertvollen Lebensraum für Maus-
wiesel und Hermelin. 

Hast Du eine Fläche, auf der wir Mass-
nahmen für die kleinen Raubtiere um-
setzen können? 
Dann melde Dich 
unverbindlich bei: 
Mila Yong, 071 221 72 30
mila.yong@wwf.ch.  
Du hast zwar keinen eigenen Garten, aber 
möchtest trotzdem mithelfen? Dann ist 
eine Teilnahme an einem Natureinsatz 
genau das Richtige für Dich! Dabei erfährst 
Du allerhand über die kleinen Raubtiere, 
lernst Gleichgesinnte kennen und bist kör-
perlich aktiv Draussen tätig. 
Wir freuen uns auf Deine Anmeldung, 
Empfehlungen und den Kontakt!

Wiesel ernähren sich von Mäusen und sind 
wertvolle Mitarbeiter in der Landwirtschaft. 
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VERSCHIEDENES

«Wilde Nachbarn Thurgau 2024»

Igel gesucht im Kanton Thurgau

Mit Hilfe von Freiwilligen wollen wir im Projekt Wilde Nachbarn Thurgau 
2024 das Vorkommen der Igel erforschen.

Igel werden seltener
Der Lebensraum der Igel hat sich in den 
letzten fünfzig Jahren stark verändert. Igel 
waren ursprünglich in einer offenen, viel-
fältigen Kulturlandschaft zu Hause. Mit der 
Intensivierung der Landwirtschaft und dem 
Verlust an Strukturen wurden Igel in diesen 
Lebensräumen immer seltener. Im Gegen-
zug waren Igel häufiger im Siedlungsraum 
anzutreffen, wo sie in durchgrünten Wohn-
quartieren neue Lebensräume fanden. In 
den letzten Jahren mehren sich die Hin-
weise, dass die Igelpopulation in der 
Schweiz weiter abnimmt. Die bauliche Ver-
dichtung, der Verlust an wertvoller Grün-

fläche und der zunehmende Verkehr schei-
nen dem Igel zu schaden. Untersuchungen 
aus anderen Regionen zeigen, dass heute 
weit weniger Igel unterwegs sind, als noch 
vor zwanzig Jahren: In Zürich wurde sogar 
eine Abnahme von 40% dokumentiert.

Den Igeln auf der Spur
Um herauszufinden, wie es um die Igel im 
Kanton Thurgau steht, will das Projekt Wil-
de Nachbarn Thurgau im Sommer 2024 
mit Freiwilligen die Igel mittels Spurentun-
nel und Beobachtungsmeldungen erfor-
schen. Dazu werden in verschiedenen Städ-
ten und Regionen des Kantons 
Spurentunnel aufgestellt. Die Spurentunnel 
werden mit Farb- und Papierstreifen aus-
gerüstet und in Privatgärten und Grünflä-
chen platziert. Geht ein Igel durch einen 
solchen Spurentunnel, hinterlässt er seine 
Pfotenabdrücke. So wird sichtbar, wo Igel 

Vor mehr als 50 Jahren waren Igel noch 
häufiger im Siedlungsraum (z.B. im Unter-
dorf Weingarten) anzutreffen. 
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Heute sind weit weniger Igel unterwegs.
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VERSCHIEDENES

Wilde Nachbarn Thurgau mit  
einer breiten Trägerschaft
Das Projekt Wilde Nachbarn Thurgau 
wurde 2019 lanciert und möchte Wild-
tiere im Siedlungsraum erforschen, 
schützen und fördern. An der Projekt-
trägerschaft «Wilde Nachbarn Thurgau» 
beteiligen sich fünf lokale Organisationen 
und Institutionen: das Naturmuseum 
Thurgau, Pro Natura TG, der WWF TG, 
die Thurgauische Naturforschende Ge-
sellschaft und der Thurgauer Vogel-
schutz.

Kontakt 
Katja Rauchenstein, Projektleiterin Wilde 
Nachbarn Thurgau
E-Mail: thurgau@wildenachbarn.ch

Die Igelpopulation in der Schweiz nimmt ab.

unterwegs sind. Ausserdem wird die Be-
völkerung aufgerufen, Igelbeobachtungen 
auf thurgau.wildenachbarn.ch zu melden.
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Freiwillige gesucht
Für das Projekt werden Freiwillige gesucht, 
die zwischen Mai und September 2024 
während einer Woche 10 Igelspurentunnel 
betreuen. Haben Sie Interesse, mitzuma-
chen? Dann melden Sie sich gerne für den 
Informationsanlass am Donnerstag-
abend, 25.4.2024 um 18.30 Uhr in 
Weinfelden an. An diesem Anlass erfah-
ren Sie mehr zur Lebensweise des Igels und 
erhalten Informationen, wie Sie aktiv am 
Projekt mitmachen und beim Betreuen der 
Spurentunnel helfen können. Anmeldun-
gen an thurgau@wildenachbarn.ch.
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Das Lauchetal hat seit der GALA im Jahr 
2023 einen eigenen Gewerbeverein. «Die-
se drei erlebnisreichen Tage, sowie die zahl-
reichen positiven Rückmeldungen haben 
uns bestärkt den eingeschlagenen Weg 
weiterzuverfolgen», betonte Präsident Jack 
Ott am ersten Gewerbeforum in Lommis. 
Der grosse Aufmarsch an interessierten 
Gewerblerinnen und Gewerbler zeigte, dass 
sich das Weiterführen des Gewerbevereins 
lohnt. 
Eröffnet wurde der Anlass mit einem mu-
sikalischen Auftritt des Alphorntrios Son-
nenberg. Jack Ott, Vereinspräsident und 
Hansjörg Brunner, Präsident des Thurgau-
er Gewerbeverbandes begrüssten rund 70 
Teilnehmende zum ersten Gewerbeforum 
bei der Vetter AG in Lommis. Hansjörg 
Brunner freute sich über den neuen Ge-
werbeverein. «Bis anhin war das Lauchetal 
ein weisser Fleck in der Gewerbeland-
schaft.» Die sechs Gemeinden: Bussnang, 

Gewerbeverein Lauchetal

Genial regional – 
der neue Gewerbeverein Lauchetal

Affeltrangen, Lommis, Tobel-Tägerschen, 
Braunau und Bettwiesen gehören zum Ge-
biet des Lauchetals. Geplant sind momen-
tan ein bis zwei Anlässe pro Jahr. Zudem 
soll im Abstand von fünf Jahren eine Ge-
werbeausstellung (GALA) stattfinden.
Im zweiten Teil stellten Anna Lehmann, 
Inhaberin von Bio Beck Lehmann, Lanters-
wil und Francisco Vetter, Bauführer Hoch-
bau der Vetter AG, die beiden Firmen vor. 
Beide Gäste gaben im Gewerbetalk Einbli-
cke in ihre Firmen. So wurde über die Wirt-
schaftsvorteile der Region Lauchetal, über 
die Digitalisierung, über neue Arbeitsmo-
delle und auch über die Ausbildungen dis-
kutiert. Die Anwesenden erfuhren viel Neu-
es wie Einsätze von intell igenten 
Baumaschinen oder über die Logistik von 
Frischprodukten. In der heutigen Zeit ist es 
nicht mehr ganz einfach Lernende für 
handwerkliche Berufe zu gewinnen.  Anna 
Lehmann und Francisco Vetter betonten 

Am ersten Gewer-
beforum bei der 
Vetter AG in Lommis 
nahmen rund 70 
Personen teil.
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aber, dass der Rückgang zwar spürbar sei, 
aber dass sie ihre Lehrstellen dennoch im-
mer mit motivierten jungen Leuten beset-
zen konnten. «Wir fördern und investieren 
in den eigenen Nachwuchs»,  war von 
Beiden zu vernehmen. Beide Firmen kön-
nen die verschiedenen Bereiche mit meist 
eigenen Leuten besetzen. Stark gefördert 
wird auch die Weiterbildung der Angestell-
ten. Diskutiert wurde auch über das aktu-
elle Thema der 4- Tage Woche. Bei der 
Firma Vetter AG arbeiten grösstenteils Män-
ner, meist in einem 100% Pensum. «Da wir 

Jack Ott, Vereinspräsident Gewerbeverein 
Lauchetal

Hansjörg Brunner, Präsident des Thurgau-
er Gewerbeverbandes, freute sich über den 
neuen Gewerbeverein.

gesetzliche Ruhezeiten einhalten müssen 
und die Arbeit körperlich streng ist, ist eine 
Reduktion auf vier Tage aktuell nicht um-
setzbar», betonte Francisco Vetter.  Bei der 
Bio Bäckerei werden täglich Frischproduk-

www.gv-lauchetal.ch

te produziert. «Bei uns arbeiten 
grösstenteils Frauen in Teilzeit-
beschäftigungen. Eine 4 Tage 
Woche ist bei uns aktuell auch 
nicht möglich», sagte Anna Leh-
mann. 
Im Anschluss an diesen Gewer-
betalk bestand die Möglichkeit 
sich einer Betriebsführung der 
Firma Vetter AG anzuschliessen. 
Mit einem Apéro und intensiven 
Gesprächen ging das Gewerbe-
forum zu Ende. 
TEXT UND BILDER: URSI VETTER 

Im zweiten Teil stellten Anna Lehmann, Inhaberin von Bio 
Beck Lehmann, Lanterswil und Francisco Vetter, Baufüh-
rer Hochbau der Vetter AG, die beiden Firmen vor. 
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Energieberatung Region Hinterthurgau

Elektroboiler jetzt ersetzen

Elektroboiler gehören im Haushalt zu den grossen Stromverbrauchern. Deshalb 
sind gemäss Energiegesetz die zentralen Wassererwärmer in Wohnbauten bis 
2035 zu ersetzen. Eine effiziente Alternative bietet der Wärmepumpen-Boiler.

Wird in einem Haushalt das Warmwasser 
rein elektrisch mit einem Elektroboiler auf-
bereitet, liegt ein grosses Sparpotenzial 
brach. Dessen Stromverbrauch beträgt im 
durchschnittlichen Einfamilienhaus (4 Per-
sonen) rund 4500 Kilowattstunden (kWh) 
Strom*. Das kantonale Energiegesetz 
schreibt für Wohnbauten deshalb den Er-
satz bis Ende 2035 vor. Für dezentrale elek-
trische Wassererwärmer, also beispielswei-
se Boiler in den einzelnen Wohnungen 
eines Mehrfamilienhauses, besteht nur eine 
Ersatzpflicht bei einer tiefgreifenden Sa-
nierung des Gebäudes.

Abwärme aus der Umgebung 
nutzen
Für den 1:1-Ersatz des zentralen Elektro-
boilers bietet der Wärmepumpen-Boiler 
die beste Lösung. Er verheizt den Strom 
nicht direkt, sondern erreicht dank der 
kleinen Wärmepumpe mit einem Teil Strom 
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Kalkablagerungen im Elektroboiler führen 
zu einem höheren Stromverbrauch.

Im Kanton Thurgau bietet das «eteam – ihre 
Energieberater» neutrale Beratung rund um 
Energieeffizienz und erneuerbare Energien. 
Beratungstermine sind auch online möglich: 
www.eteam-tg.ch

einen dreimal höheren Wärmegewinn. So 
benötigt er für die Aufbereitung des Warm-
wassers im Einfamilienhaus nur rund 1500 
kWh Strom*. Die zusätzliche Energie dafür 
stammt aus der Umgebungsluft im Auf-
stellraum. Dafür eignen sich unbeheizte 
Keller- und Heizungsräume, so dass der 
Wärmepumpen-Boiler die Abwärme von 
Heizleitungen und Geräten nutzen kann. 
Gibt es im Aufstellraum oder einem Ne-
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benraum keine Abwärme-Quelle, lässt sich 
mit Luftkanälen oder einem Split-Gerät die 
Aussenluft erschliessen.

Beratung beim geplanten Ersatz
Zu den weiteren Möglichkeiten für den 
Ersatz des zentralen Elektro-Boilers gehö-
ren Sonnenkollektoranlagen sowie die Ein-
bindung der Wassererwärmung ins Heiz-
systems. Ein anstehender Heizungsersatz 
ist deshalb die Chance sich im Rahmen 
einer kostenlosen Impulsberatung über 
die erneuerbaren Lösungen für Heizung 
und Warmwasseraufbereitung zu infor-
mieren. Auch wenn nur der Ersatz des 
Elektro-Boiler geplant ist, empfiehlt es sich, 
eine Energiefachperson zu Rate zu ziehen.
TEXT: MICHAEL SCHEURER, ENERGIEBERATUNG REGION HINTERTHURGAU

Informationen zum kantonalen 
Förderprogramm Energie: 
www.energie.tg.ch/foerderprogramm 

*Investitions- und Betriebskosten 
im Vergleich – Elektro-Boiler und 
Wärmepumpen-Boiler:
www.topten.ch > Private > Haus > 
Wärmepumpenboiler > Ratgeber.

Energieberatung 
Region Hinterthurgau
www.eteam-tg.ch
www.energie.tg.ch 

Im Januar startete der Projektchor der Sin-
ging People. Sage und schreibe 37 Frauen 
und Männer sind dabei! Diese werden von 
Mitgliedern der Singing People gesanglich 
unterstützt. 
Gleich im Anschluss an die Probe des Pro-
jektchors findet die eigentliche Probe der 
Singing People statt. Im Übergang singen 
alle zusammen. Dadurch ergibt sich ein 
Chor von rund 80 Personen. Sie können 
sich das Klangvolumen vorstellen! 
Das gemeinsame Konzert der Singing 
People und ihres Projektchors findet 
am Samstag, 4. Mai 2024, um 19.30 
Uhr in der Mehrzweckhalle / Turnhalle 
der Primarschule Tobel statt. Sind auch 
Sie an diesem einmaligen Konzert dabei! 

Singing People, Tobel

Das Probelokal platzt aus allen Nähten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
TEXT: SARA KOSTER

Konzert
4. Mai 2024, 19.30 Uhr 
Turnhalle Primarschule Tobel
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Pro Senectute Thurgau

Vorsorgedokumente

Halten Sie Ihre persönlichen Wünsche für den Ernstfall fest. Unsere Mitarbeiten-
den beraten und unterstützen Sie beim Ausfüllen der Vorsorgedokumente.

Patientenverfügung
Meine Bestimmungen für die medizinische 
Behandlung und Pflege.

Vorsorgeauftrag
Meine Bestimmungen für Vertretung in 
persönlichen Belangen, Vermögensange-
legenheiten und im Rechtsverkehr.

Anordnung für den Todesfall
Meine Bestimmungen für das Sterben und 
den Tod.

Docupass
Das Dossier für Ihre persönlichen Vorsor-
gedokumente. Von der Patientenverfügung 
bis zum Testament bietet Ihnen Pro Senec-
tute mit dem Docupass-Vorsorgedossier 
die anerkannte Gesamtlösung für alle per-
sönlichen Vorsorgedokumente. Nutzen 
auch Sie diese Gelegenheit, um Ihre Wün-
sche für den Ernstfall festzuhalten.

Wo bewahre ich die ausgefüllten 
Dokumente auf?
Die Dokumente sollten Sie an einem für 
Ihre Vertrauensperson zugänglichen Ort 
aufbewahren. Die Originale der persönli-
chen Bestimmungen sollten Sie nicht aus 
den Händen geben. Bewahren Sie sie in 
Ihren privaten Wohnräumen an einem Platz 
auf, wo man sie ohne weitere Informatio-
nen vermuten würde.

Vereinbaren Sie direkt telefonisch 
einen Beratungstermin:
Telefon Zentrale Soziales: 071 626 10 89
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OL Regio Wil

Sie sind herzlich eingeladen, am Ostermon-
tag an unserem Orientierungslauf teil zu 
nehmen. Im Sekundarschulhaus in Tobel 
können Sie sich anmelden. Von dort aus 
gehen die Läufer in den Lommiserwald. 
Dort gibt es Bahnen für jedermann: ob OL-
Profi, Anfänger, Gross, Klein oder als gan-

Wald-OL im Lommiserwald
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ze Familie. Auch kinderwagengängige Bah-
nen sind dabei. Eine gute Gelegenheit, um 
mal wieder OL zu machen oder OL ken-
nenzulernen. Für die ganz Kleinen gibt es 
auf dem Schulgelände einen Schulhaus-OL.
TEXT: ANN-KATHRIN WITTENBERG, OL REGIO WIL

(siehe Inserat auf Seite 29)

Lommiserwald

Anet Thürn

KinderwagengängigSenioren 70 Plus

Mutter-Tochter Team

Kleiner Profi
Tobel

Tägerschen

Lommis

Challange
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FTV-News
April 2024

www.ftv-lommis.ch

Frauenturnverein Lommis

Herzliche Einladung zum Oster-Brunch

Ostersonntag, 31. März 2024
10.00 Uhr, Viva Kirche Weingarten

Die Viva Kirche Weingarten lädt alle herzlich ein, 
die Auferstehung Jesu mit einem Brunch zu feiern!

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Freiwilliger Unkostenbeitrag

Achtung 
Zeitumstellung
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•	Samstag, 6. April 2024

•	09:30 Uhr

•	Bürgerwald Lommis
	 Verzweigung Anet/St. Margarethen

•	Festwirtschaft
	 Gratis-Gantwurst für Holzkäufer

buergergemeinde-lommis.ch

 Bio-Hofladen
Lammfleisch Obst und Beeren

 Trockenfrüchte Apfelsaft Honig

9503 Stehrenberg  www.dörr-hüüsli.ch

 Öffnungszeiten
Mo-So 09:00-19:00Uhr

Gemüseverkauf jeden
Freitag 14:00-19:00Uhr

Familie Greminger

INSERATE

Schluss mit Selbstzweifel
und Schulfrust.

Sabine Volk, Weingarten
Dipl. Kinder- und Jugend Coach 

sabine.volk@ichbin.coach 
+41 79 352 30 47

Coaching
für Kinder und  
Jugendliche

Mehr Coaching-Infos auf meiner Website
ichbin.coach

HOLZGANT 2024
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KATHOLISCHE  KIRCHGEMEINDE  LOMMIS

Als Nachfolge für unsere langjährige Mesmerin, welche per 30. April 2024 
zurücktreten wird, suchen wir per 1. Mai 2024 oder nach Vereinbarung eine/n

Was ist für uns wichtig:
•	Sie verfügen über eine hohe Sozialkompetenz und haben Mitgefühl für Men-

schen unterschiedlichen Alters und in unterschiedlichen Lebenssituationen
•	Sie tragen mit Ihrer offenen Art zu einem Kirchenbetrieb bei, in dem sich die 

Menschen wohl und willkommen fühlen
•	Sie haben Interesse am christlichen Glauben und an der Kirche
•	Sie haben freundliche Umgangsformen
•	Diskretion, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit sind für Sie selbstverständlich
•	Es wäre wünschenswert, aber keine Voraussetzung, wenn Sie in unserem  

Gemeindegebiet wohnen würden

Sie finden bei uns:
•	Einen engagierten und motivierten Kirchgemeinderat sowie Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, die sich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen freuen
•	Die Möglichkeit, selbstständig zu arbeiten und Ihre Ideen und Ihr Flair  

miteinzubringen
•	Die Möglichkeit, den Mesmerinnen-/Mesmerkurs zu besuchen

•	Eine Arbeitsatmosphäre, in der Sie als Mensch wertgeschätzt werden

Fühlen Sie sich angesprochen? Wir würden uns über Ihre Bewerbung freuen. 
Gerne erteile ich Ihnen weitere Auskünfte. 

Bitte melden Sie sich per Telefon oder E-Mail bei

Mesmerin / Mesmer
Pensum 20%

Katholische Kirchgemeinde Lommis
Präsidium
Thomas Segenreich
Storchenackerstrasse 20a
9506 Lommis
052 376 30 57, 078 880 27 03
thomas.segenreich@gmail.com



26 04 / 2024

INSERAT



04 / 2024 27

INSERAT

Wygärtler Weindegustation 

mit Festwirtschaft

Auf alle Weine

10 %
Abholrabatt *
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KINDER, KINDER, 
WIR BRAUCHEN WIR BRAUCHEN 
EURE HILFE BEI ...EURE HILFE BEI ...

EIN FALL ZUM STAUNENEIN FALL ZUM STAUNEN
KINDERTAGE WEINGARTEN
Dienstag, 9. bis Freitag 12. April 2024
Check-in:	 13.15 Uhr  
	 mit Spielstrasse
Start: 	 13.45 Uhr
Ende: 	 gegen 17.00 Uhr
Viva Kirche Weingarten

Komm und sei dabei 
und bring Deine Freunde mit!
2. Kindergarten bis 6. Klasse
•	 Teilnahme auch an einzelnen 

Nachmittagen möglich
•	 Kleider, die schmutzig werden dürfen
•	 Kostenbeitrag pro Nachmittag:  

2 Franken

Freitagabend 17:30 bis 19:00 Uhr
Abschlussfeier mit einem kleinen Imbiss 
mit Kindern, Eltern und allen  
Interessierten

Ein Projekt von
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Montag, 1. April 2024 

Wald-OL Lommiserwald 

Treffpunkt ab 9:00 Uhr 
Sekundarschule Tobel 

Start von 10:00 bis 12:30 
 
Familien starten dank 
Famigros wieder gratis 

Festwirtschaft und Schulhaus-OL 
bei der Sekundarschule Tobel 
 
Weitere Infos auf olregiowil.ch 
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Alle Kinder sind zum 

Schoggi-Ostereier suchen 

eingeladen!

Auf dem 

Flugplatz-Spielplatz

Wo: auf dem Flugplatz-Spielplatz

Wann: Ostermontag, 1. April, um 10:00

BeizliF L UG P L AT Z 

Suche
O reiset

Unter neuer Führung startet die 
Beizli-Saison am 27. März.
Wir freuen uns auf euch!

Das NEUE  Beizli-Team
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Redaktionsschluss: für die Mai-Ausgabe
«Gemeinde aktuell», ist am Freitag, 19. April 2024
Inserateschluss: 15. April 2024
Beiträge sind willkommen und können per E-Mail
gesandt oder auf der Gemeindeverwaltung
abgegeben werden.
E-Mail: gemeindeaktuell@lommis.ch

Impressum: «Gemeinde aktuell» ist ein offizielles
Informationsorgan der politischen Gemeinde 
Lommis. Amtliche Publikationsorgane sind der 
Aushang und die Internetseite.
Adresse: Gemeindeverwaltung, Banneggstr. 2,
9506 Lommis, Tel. 052 723 30 10
Redaktion und Layout: Natascha Kurmann,  
Rolf Hösli, Koni Horber

Inserat-Ecke

Agenda April 2024
	 1. April	 • Wald-OL im Lommiserwald
		  • Osterei-Suche auf dem Flugplatz-Spielplatz Lommis

	 6. April	 • Holzgant der Bürgergemeinde

	 7. April	 •	Regierungsrat und Kantonsrat Wahlen

	 9.-12. April	 • Kindertage Weingarten, Viva Kirche

	 20. April	 •	Tag der offenen Tür, Waldspielgruppe Wirbelwind
		  • Abendunterhaltung MG Affeltrangen

	 27. April	 •	Tag der offenen Tür, Schule und Mehrzweckhalle

	 1. Mai	 • Tag der offenen Kellertüre, Wygärtler Weine

Einladung zur 
Mitgliederversammlung
Freitag, 26. April 2024, 19.30 Uhr
im evangelisches Kirchen- 
gemeindehaus Affeltrangen
mit musikalischer Unterhaltung

Moving Kids fällt aus

Aufgrund der Terminüberschneidung 

von der Eröffnung von MZH und 

Schule lassen wir das Moving Kids 

im April ausfallen. Im Mai sind wir 

dann wie gewohnt wieder vor Ort.

Manuel Eppisser, Präsident TV Lommis


